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Provinz - Verfügungen .
(Bericht » Abforderung , den Auszug aus dem Großherzoglich Badischen Straf - Edikt betreffend;)

R . N . 1157 . Durch ein im Provinzialblatt N . 33 d . I . eingerücktes General¬
dekret / wurde von diesem Großherzoglichen Hofgerichte befohlen / ' daß alle Jahre in
der ersten Woche des MonatS May / ein Auszug -auö dem Großherzoglich Basische «'
Straf . Edikt / welcher den Ober - und Aemrern auch Magistraten , unter dem Titele
die Verkündung der StrafgercchtigkeitSpflrge betreffend , zugesteüt .werden würde , in
jedem Kirchspiel verkündet werden solle.

Man hat guten Grund zu vermmhen , daß noch nicht allen Beamtungen die be-
nöthigte Anzahl Exemplarien zngekommen sey , und fordert daher alle Ober . und
Aemter auch Magistrate , welche mit der benöthigtcn Anzahl Exemplarien nicht per »
sehen sind , andurch auf , binnen 14 Tagen unfehlbar anher anzuzeigen , wie viel sie
Exemplarien für die Kirchspiele ihres Amtsbezirks gebrauchen , damit ihnen dieselben
unverweilt zugesendet werden können .

Verfügt im Großherzoglichen Hofgericht deS Oberrheins .
Freyburg am 28ten July 1808.

K 0 nrad Freyherr von A n d l a w.
vät . Schmith .

( Die Behandlung fremder und einheimischer Landstreicher betreffend . )
Crim . H . G . No . 1105. Man hat bey verschiedenen .Anlässen wahrnebmen müf »

sen , daß Oberämtcr und Aemter bey den gegen ergriffene fremde und einheimische Land¬
streicher geführten Untersuchungen manchmal nicht nur höchst summarisch und ober -
stachlich zu Werke gehen , sondern auch nicht selten gegen die Vorschrift des - vin . Or -
ganisationS . Edikts § § . 4. und 79 . dergleichen Vaganten mit einigen Stockstreichen selbst
ubwandeln . . , .

Da diese Behandlungsart dem Willen des Gesetzes entgegen ist , und durch er «
solches Verfahren die Sicherheit für den Staat oft sehr gefährdet wird : so versieht man
sich zu den sämmtlichc » M : eutivbehörden , in Hinkunft derlcy Untersuchungen
von Vaganten , bcsondcr - ^Mlchen , welch- -it^ venBr - stherzoglich Badischen Landen we¬
der gcböhren sind , noch eine Heimath haben , mit mehrerer Genauigkeit führen , nicht
beo den ersten Angaben derselben stehen bleiben , sondern sie thunlichst verisiziren , und
auch in dem Fall die Akten dem Großherzoglichen Hofgerichte zum Erkenntuiß einschik-
ken werden , wenn dem Jnquisitrn ausser dem Vagantenleben auch nichts weiteres zur
Last fallen sollte .

Verfügt im großherzogl . Hofgericht der Badischen Landgrafschast . Freyburg den
19 . July 1808 .

Konrad Freyherr von A n d l 4 w.
F. A. H a r t m a n n .

Pt stör iuS . - vdt . Dr. Pipus .
( Erläuterung des dem LottonfabrlAmtrrr Oesterle ertheilten Privilegium «. )

Durch eine hieher gelangte hohe Verfügung des Großherzogl . Finanzministerium -
l. I .
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»Om 6 v. I . A die für die Fabrik des Baumwollen . Surrogats in Durlach er-
tbeilte

'
Ällsrcnheit dahin beschränkt worden , daß der Fabrikant Oe -ierle den Landzoll

aeaen Bescheinigung bezahlen , und gegen die eingeiieferten Bescheinigungen deö Aus.
ae/egten und der wirklichen Verwendung , für die Fabrik ihm wieder vergütet werden solle.

Welches andurch zur nähern Erläuterung der durch das hiesige Provinzialblatt
« nterm 5 . d - M . No . 37. bewirkten Kundmachung des von Sr . Königl . Hoheit dem
Cottonfabrikanten Oesterle von Durlach gnädigst ertheilten iVr iiegii e >: ciusivi zur all .
gemeinen Wissenschaft und Nachachtung besonders der betreffenden Zoller nachträglich
bekannt gemacht wird. — Freyburg den 20 . July isvs .

Großherzogb. Badische Rentkammer der Provinz des OberrhemS .
' Ruth » .

L e u t h i n . vllr. Schindler «

§ o k a l - B e r o r d n u n g.
( Das Zeichen - Anhängen der Hunde betreffend . )

Die Gefahr in gegenwärtiger Iahrszeit wegen der HundSwuth , woran sich schon
in einem und dem andern Orte Fälle ergaben , macht eS nothwendig , die Verordnung
zu republiziren , vermöge welcher alle verdächtige und herrenlose Hunde htnwegzuschaft
ftn sind , und ben denjenigen, , die ihren. §) errn haben , die Untersuchung zu geschehen
hat , ob sich keine Vorzeichen von dieser schrecklichen Krankheit äussern .

Es wird daher bekannt gemacht, , daß bis zum 7 . dieses alle Hunde dahier von
dem hiesigen Vieharzte und Scharfrichter Severin Ritter untersucht , und mit einem
um die gewöhnliche Gebühr anzuschaffenden Zeichen versehen seynz. diejenigen Hunde
aber todt geschlagen werden sollen , welche vom 8 . an bis zu Ende dieses Monats Au¬
gust ohne solche Zeichen angetroffen werden. — Freybnra den 4. August 1808 .

Von Mag ist r a t s wegen .

O b r iqkeit li che
Avertissement .

Z . 2 . M . Wer etwas an die Verlassen»
fchafl de » kürzlich verstorbenen Herrn Gene,
ral - Lieutenants vc n Sandberg zu fordern
hat , solle solches Mittags den 29 August
d . I . Nachmittags um 2 Uhr vor der dahier
in dem Sterbehaus angeordneten Commis,
sion den Verlust der Forderung eingeben.

A u ffo d er u n g & n .
Aus dem

Oöeramt Mullheim .
Z . 1 M Zu Laufen an den verstorbe¬

nen Fritz Leiger auf den 15 . August d. K.
vor die TheilunMommission aüd^

AuS dem ,/Y
Oberamt Emmen dritten .

3; l . 9)1 . Zu E 'chstelren « n
'
den Michael

— Zugleich werden Jene , welche in die > Schopflin auf Montag den 22 . August d . I .Maye noch etwas schitldig sind , aufgefodert ,
solches an die Comnilffion zu berichtigen.

Verfüqt bevm Großherzogl General .Au .
»itorat , Carlsruhe am 29 . Juny isos .

vid. Briefs .

bey dem oberamtlichen
Ochsen allda.

Commtffario im

Schuldem . Liquidation des verstorbenen
Herrn Lieutenants , Grafen v . Seeau .

Z . r . M . Alle diejenigen , welche an die
Verlassen,chaft des in Urlaub zu Wien v-r.Schuldem » Liquidationen . . . vlo . .. MllUHU wlcn pet,

« err aüe diejenigen , welche siorbenen Herrn Grafen Ioseph von Seeau ,«n folgende Personen etwas zu fordern ha - gewesenen Lieukerants bey den Großhe zoak.hen , unter demPraiudtt , aus der vorhandenen Badischen Linien , Infanterie » Regiment No.Maste Ivnft kerne Zahlung zu erhalten/ ( ehemals von Harrant , nun vakant )
LiMdlruug dersmen vorgeladen. « eine rechtmäßige Forderung zu machen haben /
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« erben hierdurch aufgefokdert , zugehöriger
Liquidation derselben , unter Mitdringung
ihrer Bciveisurkunden , entweder in Person
oder durch Bevollmächtigte . am Mittwoch
den 17 . August d . I . Vormittags um 9 Uhr ,
vsr der hierzu ernannten Commission im
Gasthaus z » m Schlüssel dahier zu erscheinen ,
und die Gründe eines alleofallstgen Vorzugs -
Rechts vorzudringen , oder zu gewärtigen ,
von der Masse ganz ausgeschlossen zu werden .
Wobey jedoch vorläufig bemerk wird , daß
die bereits bekannten Schulden das vorhan¬
dene Vermögen bey weitem übersteigen. Auch
werden diejenigen , welche in die Masse et>̂ s
schuldig ftyn , oder dericlben zugehörige Effek.
ten in Händen haben könnten , erinnert , die-
fts nach Ehre und Pflicht gehörig anzuzeigen .

Freyburg im Breisgau den iz . July i8 «>8 .
H von P 0 r d e ck ,

Obrist und Regiments - Commandeur .
Don Regimentsgerichts wegen.

Die ? , ,
Regiments -Quartier merster.

Schulden - Liquidation der verstorbenen
Anna von Gotlfthiig zu Elzach .

Z . 2 . M . Zufolge hohen Auftrags wer¬
den alle diejenigen , welche an die Verlassen¬
schaft der dahier verstorbenen Anna von
Gottschlig eine Forderung zu machen haben ,
hiemit aufgefordert , am 18 . August d . I
Vormittags um s Uhr entweder in Person ,
oder durch hinlänglich Bevollmächtigte vor
dem Unterzeichneten in der Stadtkanzley
dahier zu erscheinen , und -ihre Forderungen
unter Mitbringung ihrer BeweiSurkundcn
zu liquidiren , mit der Bemerkung , daß bey
dieser LiquidationStagfahrt zugleich ein Ver¬
such gemacht werden wurde , diese Debit .

, sache durch einen gütlichen Vergleich zu
berichtigen . Elzach den 18 . Jnlrz »t808 .

Farenschon , Syndikus .

tember dieses Jahrs zur - kquidatlon anher
vorgcladeu .

Schramberg den 24 . July 1508.
Pr . Parrimonialamt allda .

Vorladung der Gläubiger des Joseph
Elsässer von Donaueschingen .

Z i . M Die Gläubiger deö
'
dahrestgen

Kanzlisten - Joseph Elsässer werden vorge .
laden , ibre Fodernngen selbst , oder durch
hinlänglich Bevollmächtigte den 10 . Septbr .
d I . bey einer aufgestellten Debit - Kom¬
mission dahier zu liquidiren , und ein etwa
verlangendes Vorrecht -zugleich anzubrtngen ;
alles unter Gewartigung sonstiger AuSschlies«
sung . Donaueschingen den 20 . July 1808 .

Fürstl . Fürstenbergischr Justizkanzley .
vllr . Red ich liu .

Ronkursödikt gegen Wendel Gottstein
von Hogschür .

Z . 1 M . Gegen Wendel Gottstein /
den Wirth zum dürren Aste in Hogschür
wird der Gantprozeß erkannt , und alle Gläu .
biger desselben , ohne Rücksicht auf die etwa
schon geschehene , von Wendel Gottstein
selbst veranlaßt « Anmeldung , werden hie¬
mit aüfgeforbert , Dienstags den 30 . August
d I . Vormittags in dem WirthShause zu
Görwthl vor der Kommission ihre Forde¬
rungen nebst den Beweißurkunden um so
gewisser bevzubrinqen , und dem Rechte ab-
zuwarten , als ste widrigeuS von der Masse
ausgeschlossen werden würden .

Säcktngcn am 28 July 1808 .
Grossherzogl Bad . Obrramt .

I . Wieland .
Burstert . vll. Rüsch .

Schuldenliquidationdes verstorbenen Hrn .
von Rhuon zu Gchramberg .

Z . i . M . Zur volle» Berichtigung der
Verlassenschaftssache dcö verstorbenen Gräf .
lich von Bißtngifchen ObervogtS Herrn von
Rhuon zu Schcamberg werden dessen fämt .
liche Gläubiger unter Strafe des AuSschluf -
seS auf den isten , 2ten t 6ken und 5ten Sep -

vorladung des Deserteurs Joh . Evang .
Stritt aus der Schwarzhalden .

Z . 1 . M . Der dießfeitige ledige Amts .
'

untergebene Johann Evang Stritt aus
der Schwarzhaldcn , welcher durch das Loos
zum Rekruten bestimmt wurde , hat sich nach
der Loosung flüchtig gemacht .

Derselbe wird anmit unter Verlust - Be¬
drohung seines Vermögens und Staatsbur -
gerrechtS mit einer Frist von 4 Wochen vor «
geladen : Brttmaringcn den 26 . July 1808 .

Großherzogliches Amt allda .
SS e tz e t.
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Vorladung des entwichenen pankraz
Fröhlich von Rletnlaufenburg .

Z . M . Der wegen Diebstahl inhaftirte
pankraz Fröhlich , Hammerschmied von
Rletnlaufenburg , dessen Signalement bey -
gefügt ist , hat unterm >5 . Juny d . I . deS
Morgens vor Tag , mittelst gewaltsamen Aus¬
bruchs aus dem hiesigen städtischen Gefäng¬
nisse sich flüchtig gemacht .

Sämmtliche Wohüöbl . Behörden werden
daher angegangen , auf diesen Verbrecher ju
fahnden , denselben im Betretungsfalle t ge¬
fänglich anzuhattcn , und die Anzeige hieher
gelangen zu lassen.

Zugleich wird Pankraz Fröhlich aufgefor -
dert , sich binnen z Monaren um so gewisser
dahier zu stillen , über seine Flucht sich zu
verantworten , und den Ausgang seines Un¬
tersuchungs - Prozesses abzuwarren , alswidn -
aeus der ihm angefchuldigte Diebstahl von
Eisenblech für eingestanden angenommen , er
deS Landes verwiesen , das Vermögen kon -

fiszirt , und sein Name an den Galgen ge¬
schlagen werden würde .

Säckingen am , 7 . Juny1808 -
Großherzogllches Oberamt .

I . F . Wiel a n d .
Burstert . vdt . Ruf .

Vorladung des Ignatz Notzinger von
Todtnau .

Z . 2 . M . Der ledige Ignatz Notzinger
aus der Stabt Todtnau gebürtig , welcher
sich ohne Vorwissen des Obervogteyamts von
Hause hinweg begeben hat , wird hiemit vor -
Maden , binnen 3 Monaten dahin zurückzu,
kehren , und über seinen Austritt sich zu ver¬
antworten , widrigenfalls gegen denselben nach
Maaßgabc der bestehenden Landrsgesetze ver¬
fahren werden wird .

Schönau am 3 . May >8o8 -
Großhcrzogl . Bad . Obervogteyamt .

Dr .. Ackermann .
Höste . vstc. Böhler .

Obrigkeitliche Kundmachungen .
Formeln , nach welchen die Salpeter . Sudmeister , deren Ruechtd -und rtdesmündige

Lehrjungen zu verpflichten sind.
Dieselben sind folgende :

Für die Sudmeister .
«Ihr sollt mit feyerlichem Handgelübd geloben und versprechen , daß ihr allen Sal .

„ peter , den ihr in dem euch angewiesenen Distrikt gräbt und verarbeitet , an Niemand

»anders , als den von dem Großherzoglicherr Krtegsministerium aufgestellten Entrepren «

»neur eures Distrikts abgeben ; daß ihr nichts davon an einen andern , er sey in oder

»ausser Landes , veräussern , und über alles dasjenige , was ihr an besagte » Entrepren .

»nenr abliefert , genaue Rechnung führen , ohne Bescheinigung an diesen nichts abge -

»ben , und auf jedesmaliges Verlangen der Civil - oder Militär - Behörde eure Rechnung
»vorleaen wollt .«

Für Sie Knechte und Lehrjungen .
»Ihr sollt mit feyerlichem Handgelübd geloben und versprechen , daß ihr von de«

»Salpeter , welchen ihr in dem Distrikt eures Meisters gräbt , und verarbeitet , da <
»Mindeste nicht veruntreuen , oder zur Veruntreuung verhulflich seyn wollt .«

Beiladung .
»Daß ich alles wohl verstanden , und demselben getreulich Nachkommen wolle , ge.

»lobe und verspreche ich , so wahr ich ein ehrlicher Mann bin , und andern Falls mich
»zum Ersatz alles Schadens , und der in weltlichen Rechten auf den Meineid gesetzten
» Strafe «nterwerfe .«

Diese Formeln werden mit dem Anfügen hiermit bekannt gemacht , daß man i«
Hinkunft , wenn wieder ein Großherzogliches Ober - oder Amt um die Verpflichtung
eines SudmeisterS , Knechts oder Lehrjungen angegangen wird , dem Erfuchschreiben
hie Formel nicht mehr anschliessen , sondern darinn nur sich auf das gegenwärtige Pro .
vmzialblatt beziehen werde . Frevbnra den 28 . July isos .

Großherzoglich Badische Salniter - ErzeugungS . Inspektion .
Knpferschmitt .
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Mundrodt - Erklärungen .
Ohne BeMiUlgulig des Pflegers soll nachi.

benannter Person bey Verlust der Forderung
nichts geborgt , oder sonst mit ihr kontrahirk
werden :

AuS dem
Oberamt Emmendingen .

Z . 2. M . Den Martin Hornecker ' schen
Eheleuten von Eichstetten , deren Pfleger¬
der Michel Groß , Sonnenwirths Sohn
daselbst ist.

Auü dem
Oberamt Staufen .

Z . 2 . M . Dem Laver Stiegeler von
Dunsel , dessen Pfleger Gervas Gpaicher
von da ist.

Oberamt Müllheim ^
Z . 1 . M . Dem : Martin Lacher von Sri .

zingen , dessen Pfleger der Jung Johannes
Tanner von da ist. _

Steckbrief .
Z . 2 . M - Nachbeschriebcne , wegen Dieb¬

stahl dahier verhaftet gewesene 3 Pursche ,
Joseph Raltenbach von Obecbergen , dieß .
fettigen Oberamts , Sebastian Rokek von
Marburg in Steyerinarkt , und Michael
winterhalder von Riechlinsbergen / Ober -
amtS Renzingen , sind in der abgewichenen
Nacht gewaltsam aus rhrem Gefängnisse ans ,
gebrochen .

Sämmtliche Polizey - Behörden werden
demnach gebeten , auf erwähnte 3 Flücht¬
linge fahnden , sie bey Betreten arretiren ,
und gegen Ersatz der Kosten gefänglich hie .
her etnliefern zu lassen.

Signalements .
1) Joseph Raltenbach ist- 2s Jahre alt ,

L Schuh 4 Zoll groß , haßhellblonde dünne
Haare , vorwärts einen Kahlkopf , ein
länglicht blasses Angesicht, - schiefen Blick ,
sieht gewöhnlich in den Boden , hat eine
kleine etwas aufgestülpte Nase , mittel ,
mäßigen , etwas aufgeworfenen Mund ,
gute weiße Zähne , spitzige- Kinn , und
war bey seiner Entweichung mit einer all .
gemeinen Krätze behaftet . Er trug lange
weiße Zwilchhosen , einen Schoben von
gleichem Zeug , ein hellblau gestreiftes
Gilet , Schuhe mit Bändel » , und einen
aufgestülpten Hut .

r) Sebastian Rokel ist 43 Jahre alt , le¬

digen Standes , ungefähr 5 Schuh 9
groß , blonder kurz abgeschnittener Haare,ist
hageverStalur,niederer Sirne , harbraune
Augen , blonde Augbraunen , große , unten
etwas dicke Nase , eingefallene blaffe Wan .
gen , blonden Backenbart , großen - Mund ,
und rundes Kinn ; spricht den gewöhnli .
chen östre' chischen Soldaten -Dialekt , und
gab vor , 16 Jahre in dem kais . östreich.
Regiment Terzi gedient zu haben .

Derselbe trug einen dreyeckigten alte « :
Hut - einen abgeschossenen grauen Zwilch -
Rock , ein schwarz seidenes Halstuch mit
rothen Endstreifen , ein abgetragenes fleisch,
farbenes Lcibel von Manchester niit brau ,
nrn Gittern , lange weißzwilchene Bein ,
kleider , darunter weiß und blau gestreifte
fut -Jc Kamaschen , hinten hinabgetretene
Schuhe mit Lederbändeln .

3) Michael wimerhalter ist 15 Jahre alt ,
4 Schuh 10 Zoll hoch , hat einen dicken
Kopf , braune kurz abgeschnittene Haare ,
braune Augen , eine stumpfe Nase , volle

: rothe Wangen , einen kleinen Mund , run .
des Kinn , breite Schultern , etwas ein¬
wärts gebogene Füsse , und einen schlep,

- penden Gang . Er trug bey seiner Ent ,
weichung einem alten weißtüchenen Scho¬
ben , wetßlederne Hosen , weiße Strümpfe ,
Schuhe mit Lederriemen , und einen zer.
rissenen runde » Hut .

Altbreisach den 20 , July 1 «08 .
Großherzogliches Oberamt .

F i n w e g.
Schilling .

vllr. . Roy - .
Steckbrief .

Z . 2 . M . Mathäus Lohle , Forstknecht ,
gebürtig von Ittendorf , ist des Verbrechen¬
der Wilddieberei beinzichtigt , und hat sich
deshalb flüchtig gemacht . Alle obrigkeitlichen
Behörden werden hiemit ersucht , den er¬
wähnten Mathäus Löhle auf Betreten Hand,
fest zu mächen , und gegen Ersatz der Ko,
sten anher trauSportiren zu lassen .

Signalement .
Derselbe ist circa 28 Jahre alt , 5 Schuh

3 Zoll hoch , magerer Statur , hat schwarz,
braune Haare und Backenbart , braune Au ,
gen , mittelmäßige Nase , trug bey. seiner
Entfernung eine schwarze filzrne Mutze mit
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efncm Stnlp auf der vordem Seite , ein
schwarz seidenes Halstuch , ein weißes Gilet ,
einen grünen runden Kittel , grüne lange
Hofen , und Stiefel .

Konstanz am 19 . July isos .
Großherzogliches Oberamt .

v - ChriSma r .
H üetlstn .

Rundmachung .
Z . 2 . M . Iakod Sperqer von pod »

weka im Kreis Raurztn in Böhmen , hat
sich in Holzen , hiesigen Oberamts , eines
mit Einsteigen verbundenen Diebstahls schul¬
dig gemacht , woraufer von hochpreislichem
H

'
ofgericht in Freybu -rg zu einjähriger Zucht -

hausstrafe mit Willkommen und Abschied
und nachheriger Landesverweisung v.erur -
rheilt worden ist .

Verkündet Lörrach bey Oberamt Rötteln
den 10 . July i80v .

väc . A . D e i m-l i n g.
Signalement .

Iakob Sperger auö podweka , mißt
$ Schuh 1 l/2 Zoll , hat braune '

- rund abge
schnittene Haare , schmale Stirne , blaue
Augen , spitzige Nase , kleinen Mund mit
guten Zähnen , spitziges Kinn , schwachen
blonden Bart ; er trägt einen runden klei.
uen Bauernhut , ein braun seidenes altes
Halsruch , eine Montur - Jacke von weißem
Tuch mit fleischfarbenem Kragen und Um -
schlag , weiße lange Zwilchhosen , weiße
Strümpfe von Faden , und Schuhe mir
Bändel n ; er sprich t nur gebrochen deutsch .

AÜffo ; derung .
Z . 2 . M . Michael Dengler , ein armer

junger Pursche von Thentngen , hiesigen
Oberamtü , 17 Jahr alt . kleiner Postur ,
brauner Haare , blatlernarbigtcn Angesichts
mir aufgeworfenem Mund , ein blau und
weißgestreiftes Brusttuch und leinene Hofen ,
aber weder Schuhe noch Strümpfe tragend ,
hat sich von Hause entfernt , ohne sich irgend
tineö Vergehens schuldig gemacht zu haben .

ES wird also geberhen , diesen herum ir .
renden jungen Menschen auf Betreten an -
zu halten , und hieher abzuliefrrn .

Emmendingen den 24 . Jul » 1808 .
Großherzogliches Oberamt .

Roth .
„ Vaumüller .

j vakanter Schuldienst in Lchen.' Z . 1 . M . Durch den Tod des Anton
Nürklc ivurde der Schuldienst von Lehen
und Segenhausen erledigt . Derselbe tragt

i an beständiger Besoldung für den Winker .
? Kurs 2 fl 12 kr . wöchentlich > und deSglei«
chen für den Sommerkurs i fl . , freye Woh¬
nung im Schulhause , und Benutzung eines
Haufens Gartenfeld , dafür er Steuer von
seiner Wohuung im Schulhause 19 kr. , von
dem Schuldienste 29 kr . bezahlt .

Dieses wird hiemit zur allgemeinen Wis -
renschaft bekannt gemacht -, damit dieienigen ,'
welche mm diesen Dienst zu kompetircn ge-

j denken , sich mit ihren belegten Eingabe «
. direkte an die Großherzoglich Badische Re .
gierung der Landgrafschaft wenden mögen .

Freybnrg den 20 . July 1808 .
Großherzogl Bad . Landvogtey .

.Karl Frcyh . v Baden .
_ _ De . Fetz er ._

Signalements .
Der vom Kroßherzoglicheu Qberamt zu

Müll heim anher eingelieferte Donatus
Böhno von Möhlin in der Schweiz , un -

j fern vasel , ist wegen begangenen Diebstahls
: im Ort Seefelden feit dem 26 . July 1806
\ in dem hiesigen Zuchthause gefänglich ver«
j wahrt gewesen , und heute nach erstandener
zwcyjähriger Strafzeit wieder entlassen , und

§ des GroßherzogthumS Baden verwiesen
1 worden .
| Dieser Mensch ist 23 Jahre alt , von
> Statur schlank gewachsen , 5 Schuh 3 Zoll
groß , hat ein länglichtes ., blasses Gesicht ,
kleine gcaulichte Äugen , gebogene , krumm
stehende Nase , weder feit noch magere Wan¬
gen , kleinen schieDi Mund , hellbraune Haare
und Augeubraunttl , dergleichen Bart , kleine
Stirne , und starkes Kinn .

Seine bey der Entlassung angehabte Klei -
düng bestund in einem schwarzen Rock von
sogenanntem Rübelinzeug , grün tüchenrr
kurzer Weste , weiß leinenen langen Hosen ,
rundem Hut , schwarz seidenem Halstuch
und Schuhen mit Riemen .

Br uchsal den 25 . July 1808.
Peter mischlee , ein Metzgerpursche von

Heppenheim an der Bergstrasse , welcher
den hiesigem Oberamt in Inquisition ge.

. kommen, ist wegen Pftrddtebstahl seit de«
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30. April d . F . in dem hiesigen Zuchthausc
gefänglich verwahrt gewesen , und heritenach
erstandener dreymonatlichrr Strafzeit wie .
der entlassM , und der Großhcrzogl . Ba .
Lischen Lande verwiesen worden.

Dieser Mensch ist 20 Jahre alt , von
Statur wohl besetzt , 5 Schuh 2 Zoll groß,har ein bräunlichtes blatternarbigles Gesicht ,
braungerbe Augen , mittelmäßige , stumpfeNase , etwas vollkommene Laugen , auf¬
geworfenen Mund , schwarze kurze Haareund Angenbraunen , dergleichen Barr , etwas
spitzige Stirne und volles Kinn

Seine bev der Entlassung angehabte Klef,
düng bestund in einem blau tuchene » Jacke ,
schwarz manchesiernen alten Hosen , allerkoctonenerWeste , schwarz seidenem HalSkuch ,rundem Sur , schwarz und weißen Kama -
fchcn , und Schuhen mit Riemen. .

Bruchsal denjo _ J uly isos .
Der vom Großhcrzogl . Oberamt Dur .

lach eingelicferte M « häus Genfer von Aachim Königreich, würtemoerg , Oberamts
Dornstetten , ist wegen gebrochenerLandes¬
verweisung seit dem 1 . Februar d . I . in
dem hiesigen Zuchthause gefänglich verwahrt
gewesen , und heute nach erstandener halb-
jähriger Strafzeit wieder enilassen , und der
dießsertigen Lande aufs Nene verwiesen
worden :

Dieser Mann ist 52 Jahre alt , von StG .
tur stark gebaut , 5 Schuh 7 Zoll groß , hat

ein ovales , frisches Gesicht , hellblau« Au",
geu , lange dicke Nase , vollkommene Warr.
gen , großen Mund , schwarzgrauc Haareund Angenbrauncn , dergleichen Bart , groLeSlinre und starkes Kinn.

Seine bey der Entlassung angehabte Klei-
düng bestund in einem alten blau tuchene «Rock mit metallenen Knöpfen , gestreifterbaumwollener Weste , schwarz ledernen Hn.
sen , roih und gelbem baumwollenem Hals ,luch , drcyeckigkem Hut und Schuhen mit
zinnernen Schnallen .

Bruchsal den i . August 1808 .
Großherzogs Bad . ZüchthauSverwaltuna ,

Eisenlohr .

Signalement
eines am 4. July zu Lüningen am Rhein^elänvelen fremden Mannes .Z .

'i . M . Derselbe war , soviel man a»dem in die Verwesung ichon i
'
rbergegangene«Körper hat wabrnehmen können , ein Man«von bcolauftg 50 Jahren , 5 Schuh groß ;seine Kleidungsstücke bestunden in einem

schwarz zwilchenen Rock und Hosen , weißwollenem Leibl , grau «gärneuen Slrümpfenohne Schuhe , dann in « nein reistenen Hemde»,mir K . und M . bezeichnet .
Waldöhut den 21 . July 1808 .

Großherzogl . Badisches Obergmt .v. Himberg er .
vdt . Walther » .

K a u f <r
Höfe - Versteigerung .

Z. z . M . Der hohen Anordnung gemäßwird den i . k . M . September der Hof Ha ,
genbach , bestehend aus den nölhigen Ö ko¬
nomie - Gebäuden,,Scheuer und Stallungen ,sodann aus ungefähr izo Juchanen Acker ,feld , und 6o Tauen Mcktlano unter Vor.behalt höchster Slat ' fif ; tten bev dohirstqeoGroßherzogl. Gefällve walkung Neuaae . i ö ' -ftntlich an den Meistbietende , verkauflWkrden .Eben so wirb den - . des gedachte, . MonatsSevtember der HofHoMvangen . dcstevend«us einem geräumigen G . vänoe , St llu .
gen Und Scheuer , bann aus ungefähr 8
Jucharttn Ackerfeld, und 37 Jucharlen Matt .

n t r a g e.
land , unter Vorbehalt höchster Ratiffkatto»an den Meistbietenden vcikauft werden .

Falls sich aber keine Liebhaber zum Kaufedieser zwcv Höfe mir annehmbarem Botve
einfinden sollten , 10 wird der Hof Ha » endach '
den aten , und der Hof Hollwangen den
4 September d I . öffrmlich an den Meist¬bietenden auf mehrere Jahre in Pacht gcgk .den werden.

Die KaM . als auch Pachtlustiqen , welche
sich aber ihren Vermögensstand durch ovrig»

! keittiche Zeugziisse auszuweifen haben , werde«
auf gedachte Tage auf dadiestgc Verwaltung-»

>studk.eing.ktaden,wo rnstkich auch täglich fowohh
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die Kaufs - als VerpachtungS . Bedingmsse ein«
gesehen werden können .

Brüggen den 5 July >808 .
Pr . Großh Bad . Gesallverwaltung .* '

I . S t r e i ch e r .
P . Schäffer .

Pacht - Anträge .
Verpachtung des herrschaftlichen Rloster -

Guths zu Over - Limburg .
Z . M . Mit nächstkünftiger Lichtmeß

endiget sich der gegenwärtige Bestand - Akkord
über das Herrschaftliche s. g . Kloster , Guth
zu Ober - Nimburg , in der 'Gegend von
Freyburg und Emmendtngen gelegen , und
nach einer eingekoinmenen höchsten Verfü¬
gung wird dasselbige von solcher Zeit an ,
auf 9 weitere Jahre in öffentlicher Stei .
gerung wiederum verpachtet werden : das

gedachte Maierey - Guth bestehet in den er¬
forderlichen Oekonomie - Gebäuden an Woh -

; nungen , Scheuern und Stallungen u . s. w .
26 Jauch . Matten , 44 JauM . Acker , i
Jauch . Reben und > ifi JMch . Garten ,
an Matten aber können auf Verlangen der
Liebhaber noch mehrere dazu abgegeben
werden .

Zur Verpachtung dieses Maierey - Guths ,
ist Montag der 22ste August d . I . bestimmt .
Die Pacht . Bedingungen werden vor der
Steigerung eröfnct werden , die Einsicht der¬
selben aber , so wie des ganzen Guths kann
zu jeder Zeit indessen geschehen, und zur
Verpachtung selbst werden die Liebhaber hier ,
durch auf gedachten Tag früh um 8 Uhr an ,
hero höflich eingeladen .

Ober -, Nimburg den 8. July i 8° 8-
Großhrrzogl . Geistliche Verwaltung Hochberg .

Schmi dt .

D i e n ft - N a ch r i ch t e ti.
Se . Königs . Hoheit habe » den St . Bla -

ssschen Exkapirularen und provisorischenPfar .
rer zu Schönau , Otto Schuhmacher , als
wirklichen Pfarrer Daselbst gnädigst zu er .
uen geruht ._

Seine Königl . Hoheit haben den für

Gutenbach bestimmt gewesenen Pfarrer Re¬
migius Dors nun als Pfarrer in Tod¬
moos zu ernennen , und die Pfarren Gü -
teybach dem St . Blasischen Exkapttularen
Roman Mancher zu verleiben gnädigst
geruht .

N a ch r
vakante Theilungs , Commissariate .
Z . t . M . In dem Großherzogl . Ober ,

amt Noteln sind 2 Theilungs . Commissariate
erledigt , und müssen schleunig wieder de ,
fetzt werden . Jeder Land , Sertbent , der in
diesen Geschäften geübt ist , und sowohl des.
halb als wegen seiner Aufführung gute At .
restate vorwrisen kann , und welcher da-
zu Lust hat , beliebe sich unmittelbar bey dem
hiesigen Oberamt sogleich zu melden

ES wird bemerkt . daß diese Stellen so,
gleich angerrelen werden können , und daß
nach einer vorliegenden Verfügung des Groß ,
herzoglichen Geheimen JustudepartementS
die TheilungSkommiffariatS . Gebühren in
dem hiesigen Oberamt wegen der eintreten «
den besonder» Verhältnisse auf 2 fl . für
Lstündige Arbeit bestimmt scven .

Lörrach den 25 . July isos .
vdt . A . ® tim litt g . i

i ch t e n.
Unglücksfall .

Am iS . July ertrank der 18jährige Bür ,
gerSsohn Joseph wteser von Endingcn in
dem nahe bey der Stadt gelegenen Weiher ,
als er mit mehrern kleinern Knaben badete ;er wurde zwar schon nach 5/ 4 Stunden von
herbeyeilenden Bürgern herauögezoge » ,
welche aber die vom Physikate und Land -
Cbirurgate bald darauf vorgenommenen Wie -
derbelebungS , Versuche dadurch schon im
Voraus vereitelten , daß sie den Unglückli .
chen nach der alten unvernünftigen Methode
auf den Kopf stellten ; welches zur Warnung
gege^ iefts so schädliche Verfahren öffent¬
lich Mannt gemacht wird . _

Todeß » Änzeigen .
Am 5 . July starb Pfarrer Bernhard

Dir # von klndelshofen .
Den 12 . July starb in Ronstan ; der

dortige Domkaplan Ulrich Rorfchach :
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